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Presseverlautbarung 

Ihr Muslime! Richtet eure fordernden Blicke auf die Protzpaläste 

eurer Regenten, nicht auf das Weiße Haus! 

(Übersetzt) 

Die Blicke der Muslime im Allgemeinen und insbesondere von Journalisten, 

Analysten, Beobachtern und Betroffenen richten sich auf das Weiße Haus und auf die 

Ergebnisse der Treffen von US-Präsident Donald Trump mit dem Premierminister des 

zionistischen Gebildes, Benjamin Netanjahu. Wird Trump Netanjahu unter Druck setzen, 

gnädigerweise zuzustimmen, seinen Krieg gegen den Gazastreifen einzustellen? 

Wir übertreiben nicht, wenn wir sagen, dass die Menschen, denen die Beendigung 

des Krieges gegen den Gazastreifen am meisten am Herzen liegt, die Menschen in Gaza 

selbst sind, die im Rahmen dieses Krieges getötet, verwundet, ausgehungert und vertrieben 

werden, sowie die meisten Menschen in den muslimischen Ländern, die durch künstliche 

Grenzen und durch korrupte, unterdrückerische Regime in Ketten gelegt werden, angeführt 

von Marionettenherrschern, töricht und unfähig, die sie daran hindern, den ǧihād zur 

Unterstützung der Menschen in Gaza und ganz Palästina zu führen. 

Wir sehen, wie Nachrichtensender und Portale in den muslimischen Ländern 

politische Analysten und Denker einladen, um die Ereignisse, Positionen und Aussagen 

auszuwerten. Auf diese Weise schlachten sie die Gegebenheiten in monetärem Interesse 

aus! 

Ist es schon so weit gekommen, ihr Muslime!? Ereignisse brechen über euch herein, 

Verschwörungen werden gegen euch geschmiedet, und ihr steht da, untätig zuschauend 

und abwartend?! Eure Geschwister werden in Massen getötet, ausgehungert und 

vertrieben, während ihr nur zuseht!? Dabei ist der Beste von euch noch jener, der 

wenigstens zuschaut und die Ereignisse analysiert! Haben die Muslime denn keine Armeen, 

die mit Geld überhäuft werden, mit fortschrittlichen Waffen, die für Milliarden von Dollar 

gekauft wurden? Dienen unter deren Bannern nicht die vorzüglichsten Söhne der 

islamischen Umma, stets bereit, in den Kampf zu ziehen, ihr Hab und Gut wie auch ihr 

Leben zur Verteidigung der islamischen Umma, ihrer Heiligtümer und ihrer Ehre 

bedingungslos aufzuopfern?! 



Was ist los mit euch, ihr Muslime? Habt ihr die Welt nicht über viele Jahrhunderte 

angeführt? Habt ihr die internationale Politik nicht aktiv beeinflusst oder maßgeblich 

gestaltet? Habt ihr etwa vergessen, dass man eure Armee einst als unbesiegbar 

bezeichnete? Heute hält eine kleine Rotte euer gesegnetes Land besetzt, mordet, vertreibt 

und hungert eure Geschwister gnadenlos aus. Dieser feige Abschaum durchquert euren 

Luftraum mit seinen Kampfflugzeugen, ohne dabei fürchten zu müssen, dass auch nur ein 

einziger Schuss auf diese abgefeuert wird! 

Ihr Muslime! Die heutigen Ereignisse bedürfen längst keiner Analyse mehr. Der 

Schleier ist gelüftet. Eure Feinde bekunden offen ihre Feindseligkeit euch gegenüber, klar 

und öffentlich, bei jeder Gelegenheit. Was eure Regenten anlangt, so wurden sie entlarvt; 

ihre bedingungslose Loyalität gegenüber dem ungläubigen Kolonialisten ist für jeden 

offensichtlich geworden. Um ihre maroden Throne zu erhalten, halten sie eure Spaltung 

aufrecht. Sie versuchen mit allen Mitteln, eure Einheit zu verhindern, und liefern euch euren 

Feinden aus. Es ist daher kein Wunder, dass sie euch davon abhalten, eure Geschwister in 

Palästina und anderswo zu unterstützen. 

Entsprechend werden wir nicht aufhören zu betonen, was jedem von euch bereits 

bekannt ist: Es ist an der Zeit, dass sich eure fordernden Blicke auf die Protzpaläste eurer 

Regenten richten statt auf das Weiße Haus, erwartend, dass Trump Netanjahu unter Druck 

setzt, gütigerweise den Krieg gegen euch zu beenden. Es ist an der Zeit, dass sich euer Blick 

auf eure Kasernen und Barracken richtet und ihr eure Armeen zum Aufbruch drängt. 

Ermutigt sie zur Befreiung des gesegneten Landes (Palästina)! Ermutigt sie, diesen 

geheiligten Boden von der Präsenz der Zionisten zu säubern und all jene ungläubigen 

Nationen, die sich unterstützend hinter sie stellen, in Furcht und Schrecken zu versetzen. 

Zu euch spricht Hizb-ut-Tahrir, jener aufrichtige Lotse, der sein Volk nicht belügt und 

Träger des Renaissanceprojekts der islamischen Umma! Wir rufen euch dazu auf, auf diesem 

Weg mit uns zusammenzuarbeiten. Lasst euch auf den Weg des Sieges und der Ehre führen, 

hin zu dem würdevollen Leben, nach dem ihr euch so sehr sehnt. Leistet Hizb-ut-Tahrir 

Beistand, und gewiss wird Allah (t) euch Beistand leisten! 
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